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 Datum: 27. Juni 2023 
 Bauvorhaben: Oberföhringer Str. 224, 81925 München  

Siniat Metallständerwand - Mischkonstruktion LaDura 
 Unsere Referenz: Jochen Striebel  
 
 
Sehr geehrter Herr Gall, 
 
wir wurden gebeten, eine Hilfestellung für Ihre Bewertung einer Mischkonstruktion für die Siniat 
Einfachständerwand SW12 abzugeben. Die Einfachständerwand soll aufgrund der technischen 
Anforderungen an eine vergrößerte Oberflächenhärte mit Hartgipsplatten ausgeführt werden. Das 
erforderliche Schalldämm-Maß der Wandkonstruktion soll mindestens Rw,R = 55 dB betragen. Die 
geforderte Feuerwiderstandsklasse an die Einfachständerwand beträgt feuerhemmend, F30.   
 
Bewertungsgrundlage: 
 
Als Grundlage zu unserer Stellungnahme werden folgende Unterlagen herangezogen: 
 

- Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis (AbP) P-SAC02/III-681 
- Berechnung der Luftschalldämmung nach INSUL mit entsprechendem Konstruktionsaufbau 

 
 
Beschreibung des gewählten Konstruktionsaufbaus: 
 
Der von Ihnen gewählte KonstrukƟonsauĩau sieht eine MischkonstrukƟon vor. Hierbei werden die 
Ständerwerksprofile aus CW75 in der unteren Beplankungslage mit einer 12,5 mm LaGyp und in der 
oberen Beplankungslage mit einer 12,5 mm LaDura beplankt. Die Hohlraumdämmung erfolgt mit 
einer Mineralwolle 60 mm mit einem längenspezifischen Strömungswiderstand von ≥ 5 kPa·s/m². 
Der Dämmstoff ist dicht gestoßen einzubauen und gegen Abrutschen zu sichern. 
 
Technische Stellungnahme: 
 
Als MischkonstrukƟon werden Beplankungsauĩauten bezeichnet, wo sich die untere von der 
oberen Beplankungslage unterscheiden. Die technischen Anforderungen an eine vergrößerte 
Oberflächenhärte werden bei TrockenbaukonstrukƟonen hauptsächlich an die obere Beplankungs-
lage gestellt. Aufgrund der mechanischen FesƟgkeit und vergrößerten Oberflächenhärte unserer 
LaDura werden hierdurch die Anforderungen an die KonstrukƟon erfüllt.  
 

 Trockenbau M. Gall GmbH & Co. KG 
Herr Ludwig Gall 
Beim Kraftwerk 8 
82065 Baierbrunn 
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Brandschutz:  
Der KonstrukƟonsauĩau entsprechend unserem Allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis  
(AbP) P-SAC02/III-681 sieht für Metallständerwände in der Feuerwiderstandsklasse F30 entweder 
die Verwendung einer 1x12,5 mm GKF vor, oder aber die Verwendung einer 2x12,5 mm GKB.  
Da bei der Mischbeplankung eine 1x12,5 mm GKF + 1x12,5 mm GKB zur Verwendung kommt, 
entspricht der KonstrukƟonsauĩau einer F60 WandkonstrukƟon. Die Anforderungen an den 
Brandschutz werden somit übererfüllt.  
 
 

 
 
 
Oberflächenhärte:  
Unsere LaDura besitzt eine erhöhte Oberflächenhärte (hohe Schlag- und StoßfesƟgkeit) von bis zu 
70 % höher als Standard-GipsplaƩen und ebenfalls höher als bei GipsfaserplaƩen (Fermacell) oder 
vergleichbaren Produkten unserer Mitbewerber, wie bspw. der Knauf Diamant. 
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Schallschutz: 
Unsere schalltechnische Berechnung für den beabsichƟgten KonstrukƟonsauĩau einer Einfach- 
ständerwand mit nachfolgendem Auĩau ergab ein Schalldämm-Maß von Rw,R = 58 dB.  
 
SW12 CW75/125/1-12,5 mm LaGyp + 1-12,5 mm LaDura + MiWo 60      
 
Somit werden die Anforderungen an das geforderte Schalldämm-Maß von mindestens Rw,R = 55 dB 
ebenso erfüllt.   
 
Zusammenfassung: 
 
Zur OpƟmierung der Anforderungen an Wandsysteme sind MischkonstrukƟonen möglich und 
entsprechen gängiger Praxis. Gegen den zuvor beschriebenen Konstruktionsaufbau einer 
Mischbeplankung bestehen unsererseits keine Einwände. Sämtliche technischen Anforderungen an 
die Wandkonstruktion werden eingehalten.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
i. A. Jochen Striebel, Dipl. Ing (FH) 
Technischer Fachberater Siniat 
Etex Building Performance GmbH 
 
 
 
 


